
  
   

 
 
1. April 2010 
 

Brustzentrum Hamburg-Süd lädt zur Sonntagsmatinee 
 

Am Sonntag, 11. April 2010, sind in der Zeit von 11 bis 13 Uhr Betroffene 
und Interessierte zu einer Informationsveranstaltung zum Thema 
„Behandeln und Unterstützen“ in das Hotel Lindtner eingeladen. Das 
Programm bietet einen Einblick in aktuelle und alternative Aspekte der 
Behandlung bei Brustkrebs.    
 

Gibt es neue Methoden in der Behandlung von Brustkrebs? Was können 
Betroffene für die Verbesserung der Lebensqualität tun? Diese und andere 
Fragen werden von den Verantwortlichen des Brustzentrums Hamburg-Süd *) 
in der aktuellen Matinee aufgegriffen. 
 
Die Vorträge spannen einen Bogen von neuesten Entwicklungen in der 
medikamentösen Brustkrebsbehandlung bis hin zum Einsatz der Hypnose als 
besonderes Mittel der Psychoonkologie: 
 

• Dr. med. Ute-Marie Mattner, Ärztin der Gynäkologischen 
Praxisklinik Harburger Ring und auf den Schwerpunkt 
Gynäkologische Onkologie spezialisiert, wird die Ergebnisse und 
eigene Eindrücke vom weltweit größten wissenschaftlichen Kongress 
zum Thema Brustkrebs in San Antonio, USA, zusammenfassen. 

 

• Die Förderung moderner Diagnostik und Therapie ist auch das 
Anliegen von mamazone – Frauen und Forschung gegen Brustkrebs 
e.V. Brigitte Giese vertritt das Regionalteam Hamburg und stellt diese 
Initiative engagierter Brustkrebs-Patientinnen vor.  

 

• Als Vertreterin der Selbsthilfegruppe nach Krebs Süderelbe wird 
Elfriede Kloss die Perspektive betroffener Frauen deutlich machen.  

 

• Ein Schwerpunkt der Veranstaltung gilt erneut den ergänzenden 
Behandlungsangeboten – der Komplementärmedizin. Heilpraktiker 
und Psychotherapeut André Jordan aus Augsburg wird den Einsatz 
der Hypnose als Therapieunterstützung vorstellen und die 
Anwesenden in Selbsterfahrungen damit vertraut machen.  

 



  
   

 
 
 
Im Anschluss gibt es bei Kaffee und Kuchen Gelegenheit für individuelle 
Gespräche. Veranstaltungsort ist das Harburger Hotel Lindtner, Heimfelder 
Straße 123. 
 
*) Das Brustzentrum Süd ist eine Kooperation der Asklepios Klinik Harburg 
und der HELIOS Mariahilf Klinik Hamburg und weiterer Partner. Die beiden 
Standorte bilden zusammen mit vier weiteren Kliniken (AK Altona, AK 
Barmbek, AK Wandsbek, AK Nord-Heidberg) das Brustgesundheitszentrum 
Hamburg. Das Brustgesundheitszentrum möchte zum einen eine 
flächendeckende Versorgung in Hamburg, insbesondere aber auch eine 
heimatnahe Betreuung vor Ort durch bestehende Strukturen anbieten.  
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